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der ßut. 2Jber, que voulez-vous, roie der
Ôrarrçoje fagt, feinem Verhältnis bitte
23er3eihung Serhängnis kann niemand
entgehen. 3n Saoognin roollten roir das
3roeite Tlachtquartier machen. (Ss roar nur
noch ein Simmer mit 3roei 25etten frei Gie
fah mich erbleichen und flüperte mir 3U:
28arum nicht, Sie roerden mir doch nichts
tun?" 2ïein, dachte ich, ich dir geroif
nichts

2Ibermals fchien fie meine ©edanken
3U erraten, denn fie lächelte füfj. Güfj! 2Iicht
roie Sucker, fondern roie Saccharin ohne
2Iährkraft.

kennen Sie Schillers Sraut oon 2Tïef-
fina? Sa fügt die alte öürßin im lehten
2lkt: 2Sas kommen mufrte, kam." Clnd
fo kam auch bei mir der lehte 2fkt. £Die

Knochenkraft pegte über die längft oer-
fettete 2Tlännlichkeit : das 225eib ging als
Sieger heroor. 2Senn Sie einmal mein
Sagebuch in die ßand bekommen, fo finden
Sie auf Seite 999 folgenden poetifchen
(Eintrag :

23erflorben durch ein 3nferat
3fl meiner Sreiheit 3ugendtat.
2tm Khein noch frifch im 2Iïorgenrot,
Schon auf der ßen3erheide tot.
3n Siefenkajlels noch getobt,
21m OberhalbRein fchon oerlobt.
3n Siloaplana fchon ein Stoffel,
3n (Sampfer unter dem Pantoffel.
So reift man durch das fchöne Cand,
2Iennt man jlch

Sraugott Clnoerftand.
2ilfo hüten Sie fich oor 3nferaten, in

denen junge, fchöne und wohlproportionierte
2Hädchen die Sekanntfchaft eines
Keifebegleiters fuchen. 2ïïan fällt regelmäßig rein.

Ckbung macht den 2ÏÏeifter
Sas geht fo jedem braoen 2Iepomuken.
Saß er muß täglich feine Kröte fchlucken.
Cieb' dich nur recht. Kun ja, du liebe Seele,
Allmählich roohl geroöhnt pch deine Kehle.
21m (Snde roirft mit grimmigem Sehagen
Su noch ein Sutjend glatterroeif oertragen.

ßk.

freie Zeitung
Id) frag' dicb, Bürger, und did), Bauersmann:
ILlas gebt den Cemps die Sreie Zeitung an?
UJas ist es, das ibm so das fierz bewegt,
Dass er sieb dafür in die Riemen legt?

ttlas findet denn an- diesem Renegatenblatt
Der Cemps so gut? ttlesbalb weint er sid) satt,
Ulenn diese sisasaubere Blüte bricht
Ist sie der Cränen wert? 0 fragt mieb nicbt!

(Deshalb nur klagt der Cemps? Ist's, weil er weiss,
Dass aucb der Renegaten edler Kreis,
Der sieb um diese Sreie Zeitung schart,
6in Deutschland möcbt' nach seiner Eigenart?

Uielleicbt liegt's nur am IDangel an Papier
Sorgt die Entente, dass die holde Zier
Uns' doch erhalten bleibt. Und liefert, was
Das Blättlein braucht. Wahrscheinlich, dass

Die Sreiheit dieser Sreien Zeitung nicht
üerliert bei einer solchen Cieferungspflicht,
Indem von Sreiheit manches fabuliert,
UJas sieb um Sreiheit keinen Ceufel schiert.

ßm 1 ßm

Hotel 1rtiLefàter a Konzerte Cafés 1

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

*5 Srand Café Odeon
MS. May 4* Sohn.

Nach Schluss der
Theater:

Reichhaltig kaltes
Buffett

Exquisite Weine.

Sind Sie orientiert? ^FlliSSige Seife, Marke Elka", ist gute Waschseife für
Haushalt und Gewerbe (kein Ersatzprodukt).

Toiletteseife flüssig, Marke Elka", fein parfümiert ist ein
vorzügliches Produkt für Hotel, Pensionen, Anstalten und
Bureaus.

MIRAC", bestbewährtes Reinigungsmittel für Haushalt und
Gewerbe, unerreicht in Wirksamkeit.

Typenwaschmittel für Druckereien, bestens empfohlen.
Knochenleim, flüssig, echt, für Maler und Tapezierer.
Bodenwichse, Schmierseife, Waschpulver, Waschbläue und

Shampoo.
Alles in Ia Qualität beziehen Sie am vorteilhaftesten durch:

L. Kaechélé, ehem. Produkte, ZUrich 8, Mühlebachstr. 125.

Schreckliche

Tat!!!
ist es nicht, denn Sie erhalten sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung über die
hochpraktische und äusserst
interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tänze, Märsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nach deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isler, Laufenstr. 37
Basel VII. (Um genaue Adresse
des Bestellers wird gebeten.) 1524

Vervielfältigung?!]
Schreibarbeiten
Übersetzungen.
n*. liefert in gewohnteresK*v sorgfältiger und jJmKSr prompter -4R

IMErstes -ir Tel.5714

Vervielfältigung*
Büro «Metropol"
Zürich Fraümünfrerfr.12

An- und Verkauf
1882

Säcken, Emballage

und Industrieabfällen
E. Gäumann, Zürich 1

Rindermarkt 17. Tel. Hottingen 62.35

Wollen Sie eine zuverlässige
Uhr? Wünschen Sie, dass Ihre

Uhr gut und billig repariert wird,
so wenden Sie sich an obige
altbekannte Klrma. 1885

Das kleinste Quantum
Rahm In 10 Minut. Butter
mit der billigsten und
praktischsten 1819

Butter-
Maschine!

Pat. No. 75152
Preis nur Fr. 3.

versendet E. Scherer, zur
Irchelburg, Zürich 6. Auch
in allen grösseren Eisen- u.
Haushahungsgesch.erhältl.

Ritto IfïÇiari I Schellenberg»Ol lie ItSSeil. weltberühmtes

20Jahrejünger
auch genannt Exlepäng, gibt
jedem grauen Haar die frühere Farbe
wieder. Seit 10 Jahren von Prof. u
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis der Flasche Fr
8.60, franko. Diskre'.er Postversand
Qeneralvertrieb : Max Hooge,
Basel 18. 1810

Mie Geld zurück

roenn Sie mit meinem
Q3art=Seförberung5-
OTitfel feeinen Cxrfolg
haben. <£rei5gr.3.35
tn <Titarfeenober3tact)=
nähme. 1881

6. LENZ, Grenciien A

(Solothurn).
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REPARATUREN

VON ELEKT, MASCHINEN, MOTOREN
TRANSFORMATIONEN U. APPARATEN
BURKHARD* HILTPOLD
ELEKTRO - MECHANIfCHE REPARATUR- WERKITÄTTE

ZORICH

1891

markenfreie
BiSCUitS per 100 St. 8 Fr.

Ab 300 Stück franko.
A. Rosenberger - Haller
Friesenbergstr. 40, Zürich 3.

+ Damen +
wenden sich vertrauensvoll, diskret
und sicher an Case 6008,
Pfäffikon (SchwyzJ. [J.H.7693Z

Alle Männer
die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen u.
dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, dielichtvolle
u. aufklärende Schrift eines
Nervenarztes über Ursachen, Folgen
und Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu beziehen
für Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumler s Heilanstalt,
Genf 477.

Zu verkaufen:
Eine Anzahl neue runde

Würgehalsbänder für Hunde
aus bestem Rindleder mit Schild
zu folgenden billigen Preisen :

No. Fr.
8 für Schosshunde 1.75

13 für Collies, Jagdhunde 2.60
16 für Jagdhunde (grössere) 3.25
21 f. Doggen, Bernhardiner 4.35
Prima Hundebürsten (Spratt)
Fr. 4. Alles weit unter den
heutig. Preisen: Frl. E. Ernst,

Zentralstrasse, TJster.

Die heftigsten
Kopfschmerzen,
Migräne, nervöse

Zustände
verschwinden nach
wenigen Min. d.
d. Basa-Pul-
wer. Preis 2 Fr.

(b.2Sch. frank.). Alleinversand d. d.
Schwanen-Apoth. Baden (Aarg.),

Drucksachen aller Art
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in ZOrich.

öer Kut. Aber, que voules-vous. wie 6er
Sranzose sagt, seinem Berkältnis bitte
Berzeikung Aerkängnis kann niemanö
entgeben. In Savognin wollten wir öas
zweite Aacktguortier macken. Es war nur
nock ein Zimmer mit zwei Betten srei l Sie
sak mick erbleicben unö flüsterte mir zu:
Warum nicbt. Sie weröen mir öocb nicbts
tun?" Aein. öacbte icb. icb öir gewiß
nicbts

Abermols scbien sie meine Geöonken
zu erraten, öenn sie läckelte süß. Süß l Aicbt
wie 5Zucker. sonäern wie Sacckarin okne
Aäkrkraft.

Aennen Sie Sckillers Braut von Ales-
sina? Da sagt öie alte Sürstin im lehten
Akt: Was kommen mußte, kam." (tnö
so kam auck bei mir öer lehte Akt. Die
Anockenkrast siegte llber öie längst ver-
settete Alännlicbkeit : öas Weib ging als
Sieger kervor. Wenn Sie einmal mein
Tagebucb in öie Kanö bekommen, so sinöen
Sie aus Seite 999 soigenöen poetiscben
Eintrag :

Berstorben öurcb ein Inserat
Ist meiner Sreibeit Iugenötat.
Am Rbein nocb sriscb im Alorgenrot.
Scbon aus öer Lenzerkeiäe tot.
In Tiefenkastels nock getobt.
Am Oberbalbstein scbon veriobt.
In Siivapiana scbon ein Stosse!.
In Campser unter öem Pantoffel.
So reist man öurcb öas scböne Lanö.
Rennt man sicb

Traugott (tnoerstanö.
Also büten Sie sicb vor Inseraten, in

öenen junge, scböne unö woblprovortionierte
Aläöcben öie Bekanntscbast eines
Reisebegleiters sucben. Alan fällt regelmäßig rein.

(iebung mackt den Äleister
Das gebt so jeöem braven Repomuken.
Daß er muß täglick seine Rröte sckiucken.
lUeb' öicb nur recbt. Run ja. öu liebe Seeie.
Alimäblicb wobi gewöbnt sicb öeine Aebie.
Am Enöe wirst mit grimmigem Bekagen
Du nock ein Duhenö glotterweis' vertragen.

Tm'e Leitung
lch trag' äich, Lürger, unà äich, bauersmann:
Aas gekt äen temps äie ?reie Leitung an?
Aas ist es, äas ikm so äas ber? bewegt,
vass er sich äakur in äie Kiemen legt?

Aas kinäet äenn an- äiesem Kenegatenblatt
ver temps so gut? Äeskaib weint er sich satt,
Aenn äiese sisssaube.e bliite bricht?
ist sie äer tränen wett? 0 kragt mich nicht!

Äeskaib nur klagt äer temps? ist's, weil er weiss.
Dass auch äer Renegaten eäler Kreis.
»er sich um äiese ?reie Zeitung schart,
Cin veutschisnä möcht' nach seiner Eigenart?

vielleicht liegt's nur sm Mangel an Papier
8orgt äie Cntente, äass äie koläe Zier
(ins äoch erkalten bleibt, llnä liefert, was
Das iZIättlein braucht. Aakrscheinlich, äs;s

vie Freikeit äieser Freien Zeitung nicht
verliert bei einer solchen Lie.erungspMcht,
lnäem von Freikeit manches fabuliert,
Aas sich um Freikeit keinen teutel schiert.

i?rn I lZmI

ss 1

/<onotAcv«/

tairas à/e
rillssîgv Ssif», lVìsrice Llics", ist zzute Wssoksslfs kür

blsusksit unci Liexvsrbe (Icein Ursàprociulct).
loïIStîlîSllZÎfe flllsilsj, lVìsrice LIKs", kein psrkümiert ist ein

vor^llgliciies proäulct kür tlotel, Pensionen, ^nstslten unct
IZuresus.

Utllllkli", bestbevskrtes t^einigungimiitei kür blsusksit unä
(Zewerbe, unerreickt in Wirksamkeit.

v^penvvssokmïîîlîl iür Orucicereien, bestens empkoblen.
XnovNSNlSIM, kiüssig, ecbt, kür /Visier unä Ispe-ierer.
ll0>ttjllîN«îlîK»e, Zckmierseike, Wssckpulver, Vi7gsckblsue unä

Lksmpoo.
^Iles in Is (Zuslitst belieben 8ie sm vorteilksktesten äurck:

^. UsevbêlS, ckem. proäulcte. ZUrivil L, iVlüklebsckstr. 125.

lot!!!
ist es nickt, cienn Sie ernslten sokort
vSIIIx kostentrel eine Uensue uncl
ein^edencie Lescbreidunx Uder ciie
kockprsktiscne unâ àu5serst Inte-

eines dlmilen
iVlusikers, veicker bereits bunâerte

I^ist mit grosser I.sicktix>ieit erlernte

clern üderbsupt jecie ^rt von xeciiexe-
ner uncl scköner Klaviermusik mit
l-eicktixkeit erlernen. Verisnzen Sie
keute nock ciie kostenlose kesckrsid-
unz. nsck cieren Stuciiurn Sie cisnn
sucn (okne etv/elcde VerpliicktunU
lkrerseits) eine erste probeiiekerunZ

I^usikinst. ümU Isler, I.sukenstr. 27
IZ s s e I VII. <vm xensue àclresse
îles öesteilers îirci c-ebeten.) IS24

Vervielfältigung?"
îàibarbeiten
llbersekungsn.

liefert m gevoknter^»«M
jorgfältiger unä

prompter -»M

Vsrvielrältigung5
Vüro«td1etropc>I"
Surick fraàûàrlt.1?

an- una Verkauf
1882

unl! InllàkMàlikn
k!, Vâu-nann, ^üniizn I

klnclermsrlct 17. ?el. Nöttingen S2.35

Vikollon Sî» vins 2uv«nl-z»-
sïgs Ukn? Wünscken Sie, às.ss Ikre

bvksnnio i-irm^.
^

i885

vss kleinste cZuânlum
lî-idm In 10 INinut. öutler
mit cler dlllixslen uncl
prsktlscksten 1819

Lutter-
Mssoliints!

pst. I>lo. 75152
?i»oî», nun fn. 3,

versendet k. Scderer, -ur
Ircrleldurx.^üricli k. ^ucb

> ScNeUenverx«l^IittZ IVSVN.^âerlUimte^

sucb xensnnt^ ^x>«oLnrj,^L!bl
viecler. Zeit lv ^sdren von Prot, u
Merzten etc. emplokien. Lin Ver
8. M, krsnà Oiskre'.er postverssnâ
cZenersIvertried : >»»» Xoogo,
«»»«I IS. 1810

Mlk KM Meli
wenn Sie mit meinem
Bart-Beförderungs-
Mittel keinen Ersolg
haben. Preis Fr. 3.3S
in Marken oderNach-
nähme. I88l
6. lZtenetisii à

(Solothurn).

vOd>> tr^^cttit^t-t^.l^oioisii-r'»r^^ìi-oks^^.o^k».! u .«t?i-.^is^rll-»i

I8SI

manllsniknviv
VÏSlîUiî» per IM St « k>.

àb SM Stüolc krîào.

wenclen sieb vertrauensvoll, ilisl-rot
unà sivber ->n lî»»» KV0S, s-tlSk-
«Nlon «Sel.xvv?.). p.!i.7W3 7.

ciie inkoixe scliiecbter ^uxenclZe-
voknkeiten, A.ussckreitunxen u.
clxi. sn clem Scbvincien ibrer de-
sten Krslt 2U leiclen nsden, «ollen

u. sukklsrencle Scbrikt eines I^er-

unci Aussiebten sul tleilunz cler

striert, neu desrdeitet. ?u belieben
Mr ?r. I.ö0 in örielrnsrken von
0n. Nuinloi» » »oîian»t»Iî,
von» 477.

?» vksllgàii!
Lins à?s,kl neue runäe

^Vürsekktlsbiinäsi' kör Rnnäs
sus bsstsin kiinälsäor mitLobilc!
7.U tolsonäsn billigsn preisen:
blo. i-r.

8 kür Lobossbuncis 1.75
13 kür volliss, ^Ägclkuncis 2.60
16 tür àgcikuncio lßrössors) 3.25
21 t, I)oWSn, öornbäräinsr 4.35
prirns. Rnnävbürston (Lpr-itt)
?r. à. ^.IIss voit untsr äsn
ksutlA prsisen: ?rl. L. Lrn8t,

^sutràtrasss, Iistsr.

Die bektlxsten

MixrZne, nervo-

i Ss»a-Pul»
von. preis 2 I-r.

<d.2Sck. lrsnii.>. /^lieinverssnàà. ci.
Scnivsnen-äpotn. ksclen <tsl>l,>,

IlruMllcllenllllerürt
I»»n fnozf, Suvk-Inurî>l»n»i

in ZLniol».
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